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,, Weisse Weste" 

„ Weisse Weste": SCB wird belohnt für fairen Sport in Saison 08/09 

Am Donnerstag, 25.Juni 09 durfte SCB-Präsident Jürg Suter aus den Händen 

von Herr Dr.Beat Oberlin, Präsident der Geschäftsleitung der Baselland­

schaftlichen Kantonalbank, einen Scheck in der Höhe von Fr. 2'000.-für den 

3.Rang unter 37 teilnehmenden Fussballvereinen im erstmals durchge führten 

Faimessprojekt „Weisse Weste - wer fair spielt, gewinnt" entgegennehmen. 

Einen wesentlichen Beitrag zu dieser hervorragenden Platzierung leistete 

dabei die 2.Mannschaft des SCB, die in der 2.Liga-Wertung den ! .Rang be­

legte. Der FC Röschenz belegte den ! .Rang, der FC Diegten-Eptingen den 

2.Rang und Der FC Biel-Benken gemeisnam mit dem SCB den 3.Rang 

(gleicher Koeffizient). 

Herzliche Gratulation dem SCB für diese Auszeichnung, die gleichzeitig 

auch Ansporn sein soll, in der neuen Saison 09/10 durch faires Auftreten auf 

und neben dem Fussballplatz ein Zeichen zu setzen. Dazu sind auch unsere 

vielen Fans aufgefordert, denn auch das Verhalten des Publikums an Heim-

spielen wird in die Wertung miteinbezogen. scbdn 
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r Bericht des Präsidenten ■ 
■ 
■ 
■ Zu Handen der Generalversammlung 2009 des SC Binningen vom 

4. September 2009 

Vor einem Jahr hat eigentlich alles gut angefangen. Akzeptieren müssen wir 
nun aber, dass alle drei Aktivmannschaften in der neuen bzw. laufenden Sai­
son wieder eine Liga tiefer spielen werden. Das dabei unsere zweite Mann­
schaft absteigen musste, obwohl sie den sportlichen Ligaerhalt eigentlich ge­
schafft hätte, ist umso ärgerlicher. 

Trotz dieser Misere im Aktivbereich, kann ich als Präsident mit dem vergan­
genen Jahr zufrieden sein. Wir haben eine Liga höher ausprobiert und wir 
werden im Falle eines Falles, dass dies wieder eintreffen sollte, hoffentlich ■ 
unsere Lehren aus dem vergangenen Jahr gezogen haben. Vieles haben wir ■ 
nicht falsch gemacht, sonst würden nicht die meisten Spieler in der laufenden : 
Saison immer noch beim SCB spielen. 

Mit unserer Juniorenabteilung bin ich auch sehr zufrieden. Leider haben wir 
es verpasst, im letzten Meisterschaftsspiel der B-Junioren, den Aufstieg in die 
Meisterklasse zu realisieren. 

Das tönt alles ein wenig nach Genügsamkeit und Selbstzufriedenheit. Dem ist 
nicht so, doch heute ist es halt eben so, dass neben dem ganzen administrati­
ven und organisatorischen Aufwand ja auch noch Fussball gespielt wird und 
wenn man als Präsident diesen Aufwand minimieren und/oder optimieren 
kann, dann hat man schon viel erreicht und ist zufrieden. 

Da wie jedes Jahr die Spiko, die Juko und die Sen/Vet.-Abteilung ihre Be-
. richte zu Handen der GY machen werden, werde ich mich ein wenig auf die 
,,anderen" Events und Tätigkeiten im SCB beschränken. 

Was haben wir erlebt und organisiert. SC Binningen (2. Liga Interregional) -
FC Aarau (Axpo Super League). Ein Schweizercupsiel, welches bei Weitem 
nicht an das Spiel vor 2 Jahren gegen den FCB heranreichte, doch als wir 
nach 10 Minuten mit 2:0 in Führung lagen, hatten wohl alle eine wenig das 
genüssliche Gefühl im Bauch, was hier alles möglich sein könnte. Dass es 

-----+ 
s 



schlussendlich zum Standartresultat kam, blieb, zumindest bei mir, eine Ne­
bensache. 
Die 1.-August-Feier bzw. das Organisieren des Festbetriebes ist mittlerweile 
ein fester Bestandteil beim SCB. Die Supporter feierten mit einem gelunge-

■ 

nen Event ihren 60. Geburtstag. Der rauchfreie Lottomatch war auch schon ■ 

besser besetzt ist aber trotzdem ordentlich über die Bühne gegangen. Das in- : 
terne Hallenturnier (mittlerweile der falsche Name), ging wie immer gekonnt 
und routiniert organisiert seinen Weg. Die Juniorenfeier war wieder einmal 
ein Highlight beim SCB. Es wird fast zur Selbstverständlichkeit, doch ich bin 
mir bewusst, welchen Aufwand die Organisatoren im Vorfeld und in der 
Nachbearbeitung an den Tag legen, damit unsere Junioren im Kronenmattsaal 
eine super Feier präsentiert bekommen. Das anschliessende Essen mit allen 
eingeladenen Juniorentrainern war wieder exquisit. Das Kunstrasenturnier ist 
ein willkommenes Vorbereitungsprogramm für alle Teilnehmer. Ich frage 
mich nur, ob wir in Bezug auf die wenigen, sich auf dem Spiegelfeld verir­
renden, Zuschauer wirklich einen so grossen Aufwand betreiben müssen. 
Finanziell wird die vergangene Saison wohl zu einem Verlustgeschäft im Ak-

: tivbereich führen. Zum Zeitpunkt der Erstellung meines Berichtes, waren die 
■ Zahlen noch nicht genau eruiert. Es ist jedoch keine Überraschung. Wir wa-
■ ren uns schon lange bewusst, dass eine mögliche 2.-Liga Interregional-Saison 

unsere Kasse soweit beeinflussen wird, dass wir „drauflegen„ werden. Wir 
haben deshalb rechtzeitig vorgesorgt und entsprechende Reserven gebildet. 
Der gleichzeitige Aufstieg unserer zweiten Mannschaft in die 2. Liga Regio­
nal hat auch seinen kleinen Teil zum Negativsaldo beigetragen. Alleine die 
Schiedsrichtergebühren der ersten Mannschaft belaufen sich in der vergange­
nen Saison auf über Fr. 10.000.-. Die Transport- und Verpflegungskosten 
werden wohl auch in etwa Fr. 8.000.- betragen. Wir werden die definitiven 
Zahlen an der GY präsentieren. 
Fredi Eichenberger und Daniel Bättig werden anlässlich der GY 2009 zu­
rücktreten. Ambrosius Fawer wird per GY 2010 zurücktreten. Ich werde ei­
nes Morgens aufwachen und feststellen, dass ich wieder alles alleine machen 
muss. Ich werde keine Lust mehr haben und liegen bleiben. Aber wen inte­
ressiert das schon. Irgendeiner wird es schon machen. 

Jürg Suter 
Präsident 

Ich danke allen Vorstandsmitgliedern für die unglaubliche Arbeit, welche sie 
immer wieder erbringen. 
Ich danke allen Mitgliedern, welche dazu beigetragen haben, dass der SCB da 
steht wo er heute ist. 
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r SPIKO ■ 

■ 
■ 

■ Spiko-Bericht Saison 08 / 09 

Hätte . . .  , hätte . . .  , was wäre wenn ... , wenn und aber!!!!! 

Leider ist das eingetroffen, was wir alle nicht wollten. Zwei Mannschaften 
sind sportlich abgestiegen und eine Mannschaft musste sogar den Zwangsab­
stieg hinnehmen. 

Unterschätzt haben wir das Unternehmen 2. Liga-Interregional sicher nicht. 
Aber wenn die erste Mannschaft gegen die hinter ihr liegenden Mannschaften 
zuwenig Punkte holt, dann haben wir es schlicht nicht verdient, oben zu blei­
ben. Ich hatte bis am Schluss gehofft, dass alles noch gut ausgehen würde, 

■ 
aber leider hatten wir das nötige Glück nicht. ■ 

Fatalerweise ist dies für die zweite Mannschaft eine Tragödie geworden, hat 
sie doch den Klassenerhalt auf sportlicher Ebene geschafft. Nun muss sie we­
gen dem Fanionteam in den sauren Apfel beissen und in die 3.Liga absteigen. 
Auch die dritte Mannschaft ist in die 5. Liga abgestiegen. 

Wie Ihr ja mitbekommen habt, mussten der SC Binningen und der Trainer 
der 1. Mannschaft, Andy Häfliger, den Trainervertrag drei Runden vor 
Schluss auf gegenseitiger Basis auflösen. Es wollte einfach nicht passen. A­
ber trotzdem will ich Andy für die geleistete Arbeit danken und wünsche Ihm 
für seine weitere Laufbahn als Trainer nur das Beste. Das Gleiche wünsche 
ich natürlich auch Patrick Liniger, Artur Meli sowie Marco Fumagalli, die 
andere Wege gehen oder eine Pause einlegen. 

Aber es hat sich gezeigt, dass es sich lohnt, in den letzten Jahren auf die rich­
tigen Spieler gesetzt zu haben. Nach einer solchen Saison hätten gewisse 
Vereine einen grossen Aderlass an Spielern zu verzeichnen. Aber nicht so 
beim SC Binningen und das zeigt, dass wir doch nicht alles falsch gemacht 
haben. Nun schauen wir nach vorne und werden wieder angreifen. Den Kader 
der ersten Mannschaft konnten wir mit neuen Spielern verstärken, und was 
mich besonders freut, er werden 4 eigene Junioren ins Eins nachgezogen. Das 
zeigt, dass der neue Trainer Stefan Krähenbühl nicht nur mit so genannten 

----+ 
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fertigen Spielern in die neue Saison steigen will, sondern auch unseren jun­
gen Spielern eine Chance gibt. Das gleiche gilt auch für die 2. Mannschaft, 
welche auch mit einem jungen Trainer, nämlich Ergün Ercedogan in die neue 
Saison steigt. Die 3. Mannschaft wird von Philippe Moser mit seinem Vater 

■ 

Felix trainiert. Auch sie hat viel vorgenommen und will wieder in die 4. Liga ■ 

zurück. 

Den Spielern und Trainern, die nicht mehr für den SC Binningen tätig sind, 
wünsche ich für die Zukunft alles Gute und bedanke mich im Namen des 
Vorstandes recht herzlich für Ihre geleistete Arbeit. Die neuen Trainer und 
Spieler begrüssen wir recht herzlich beim Sportclub Binningen und hoffen, 
dass sie zu Recht zu uns gestossen sind. 

Einen kleinen Höhepunkt hatte die Saison aber doch noch. Der Schweizer 
Cup-Match gegen den FC Aarau war wieder ein tolles Fest und hätte der 
Schiedsrichter nach 10 Minuten abgepfiffen, wäre die Sensation perfekt ge­
wesen. Die Mannschaft und der gesamte Verein haben bei diesem Spiel eine 

: gute Visitenkarte abgegeben. Im Basler Cup schied die zweite Mannschaft 
■ verdient gegen ein starkes 3.-Ligateam vom FC Therwil aus. 
■ 

Nun freuen wir uns auf die nächste Saison und hoffen, dass der Erfolg wieder 
zum SCB zurückkehrt. 

Abschliessend möchte ich an dieser Stelle allen Trainern, Betreuern, Vor­
standskollegen, Donatoren, Supportern, Mitgliedern, Spieler, Sponsoren, der 
Gemeinde sowie natürlich den besten SCB-Fans danken für die sensationelle 
Unterstützung im Verein. Danke!!! 

Ein Bravo 
• Die zweite Mannschaft holt den Fairnespreis 2.Liga regional 
• Am Schweizer Cup haben wir wieder auf die ganze SCB Familie zäh­

len können. 
• Dem Ganzen Kiosk -Team 

Owe und tschüss euer Däni 
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r Vet./Ue 50 Obmann  ■ 
■ 
■ 

■ SC B inn ingen - Veteranen - Ue 50 Sa i son 2007/2 008 

Jahresbericht 2008/2009 zu Handen der Generalversammlung 
Sehr geehrter Herr Ehrenpräsident 
Herr Präsident 
Liebe Vereinsmitglieder/innen 

Zuerst möchte ich über die vergangene Saison bezüglich Fussball informie­
ren. Das Vereinsjahr kann als Zwischenjahr bezeichnet werden. Dies weil wir 
keine Senioren Mannschaft mehr haben, die Veteranen sich in der Promotion 
behaupten dürfen und die Ue 50 in der Meisterklasse mitspielen darf, ohne 
jedoch grosse Akzente in der Meisterklasse zu setzen. Ziel sollte sein in den 

■ 
nächsten Jahren wieder eine Senioren-Mannschaft aufzubauen, eine Vetera- ■ 

nen-Mannschaft zu stellen die in der Meister-Klasse spielt und eine Ue 50 die : 
sich unter den ersten 3 Mannschaften der Meisterrunde klassiert. 
Trotz vorbildlichem Einsatz der verantwortlichen Trainer, Coachs sowie Vor­
standsmitglieder konnten nur zum Teil befriedigende Resultate, sprich Ran­
gierungen, erzielt werden. Wie fast in jedem Jahresbericht vermerkt, sind die 
Listen der Abwesenden, der Verletzten und geschäftlich Verhinderten länger 
als jene der Anwesenden oder Verfügbaren. Auch heute in der Zeit der mo­
dernen Kommunikation wie SM S, Emails etc. braucht es Spieler die sich für 
das Fussball spielen zur Verfügung stellen und sich damit für den Fussball, 
den Verein einsetzen und engagieren. 
Die Veteranen unter der Leitung von Dani Kaufmann und Tom Wunderer 
be legten in der Promotions-Klasse den guten 4. Schlussrang, punktgleich mit 
Nordstern, aber deutlich hinter den beiden ersten Plätzen (Arlesheim, Ther­
wil) die zum Aufstieg berechtigen. Im Cup waren wir im 1/ 16 Final gegen 
Sloboda (Meisterklasse) ohne Chance und schieden vorzeitig aus. 
Leider ·hat Tom Wunderer aus familiären und beruflichen Gründen sein Amt 
als Coach per Ende Saison 2008/2009 zur Verfügung gestellt. Mit Rene Suter 
konnte ein versierter Ersatz gefunden werden. An dieser Stelle möchte ich 
Dani und Tom für Ihren tollen Einsatz sowie Engagement danken. 
Bei der Ue 50 kann über Spielermangel selten geklagt werden. Auch die Trai­
nings werden gut besucht und der Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft 
ist in Ordnung. Trotzdem hat es Walter Sütterlin n i cht immer einfach mit uns 



alten Herren. Dennoch findet er immer wieder die richtigen Worte um die 
Spieler der Ue 50 zu akzeptablen Leistungen zu bringen. Auch bei internen 
Anlässen kann der Verein auf die Unterstützung der Ue 50 zählen und stellt 
regelmässig die gewünschte Anzahl benötigter Helfer. ■ 
Die Möglichkeit am Veteranen Jass-Turnier teilzunehmen, haben dieses Jahr ■ 
20 Damen und Herren wahrgenommen, dies obwohl betreffend Termin ein : 
richtiges Durcheinander herrschte. Die Stimmung war wie fast immer sehr 
gut, die Preise heiss begehrt und Fairness wurde gross geschrieben. Allen 
Teilnehmenden verspreche ich, dass der Termin für das nächste Jass-Turnier 
frühzeitig bekannt gegeben wird. 
Kommen wir langsam zum Schluss des Jahresberichtes. Danken möchte ich 
den Damen und Herren vom Kiosk, den guten Feen die unsere Dresses in 
Ordnung halten sowie Fritz Leu welcher vor allem an der ,alt Herren GY ' für 
die Verpflegung sich zuständig zeichnet. Einen grossen Applaus und Danke­
schön an den Trainerstab, die Coachs und die Vereinsverantwortlichen des 
SC Binningen sowie meinen Vorstandskollegen Gerhard Parisot und Luzi 
Bouwmeester, den Revisoren und Schreiberlingen für das Cluborgan und der 

: Fan-Gemeinde der Passiven die uns über das ganze Jahr begleiten. Sollte ich 
■ jemanden vergessen haben bitte ich um Nachsicht. 
■ 

Jean Frey/Obmann 
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r JUKO • • 
■ Sa i sonber icht  2008/2009 der  J u n iorenabtei l ung  SC B inn ingen 

zu Handen der GV des SC B i nn i ngen vom 4.9 .2009 
M it etwas mehr a l s  3 00 Jun ioren i n  1 7  Teams, geführt von 40 Tra iner/Coaches wurde 
d ie  Sa i son in Angri ff genommen. Per Ende der Sa i son waren 3 1 1 Jun ioren ,  darunter 
zwei Mädchen, akt iv .  

Rückb l i ck  9er & 1 1 er J u n iorenfussba l l  
I n  der  Herbstrunde 08  konnte der  SCB mi t  den C Jun ioren den W iederaufst ieg i n  d ie  
Me i sterklasse fe iern, welche im F rüh l ing prob lemlos geha l ten wurde . Das  C2 wurde 
in der Win terpause stark verj üngt (C Preformat ion)  und von Röbi von Graffenr ied 
übernommen .  Es ze igte ansprechenden Fussba l l .  Das B I  wurde i m  Herbst Dri tter und 
im Frühj ahr Zwei ter, wobei der Aufs t ieg in  d ie  Me i sterk lasse nur sehr knapp verpasst 
wurde .  Nur 20 M inuten feh l ten für den Aufst ieg .  Das 82  Team ze igte e i ne to l le Sa i ­
son und konnte s i ch  zwe imal  i n  i hren G ruppen im vorderen Te i l  pos i t ion ieren .  D ie  A : 
Jun ioren präsenti erten i n  den le tzten 6 Sp ie len der Frühj ahrsrunde, w ie  hoch ihr Po- ■ 
tent ia l  i s t .  D i e  Herbstrunde wurde mi t  e i nem M i tte l fe ldp latz abgesch lossen .  I m  Früh- • 
j ahr wurde man h i n ter Concord ia  Zwei ter. Das A2 sp i e l te nur i n  der Herbstrunde .  
Danach wurde d ie  D ri tte Mannschaft mi t  e i n i gen Jun ioren unterstützt. I m  D Fussba l l  
zeigten da s  Da und  das Ob  gute Le i stungen i n  de r  1 .  S tk l .  Da mehrere Jun ioren i n  der 
W inte rpause vom Da ins C2 wechsel ten,  konnten be ide Resu l tatmäss ig im  Früh l ing 
ihre Z ie le  n icht  erre ichen .  I m  De war der  Trai n i ngs- und Matchbesuch ungenügend 
wir mussten oft recht i mprov i s i eren . Trotzdem re i chte es zum Sp ie lbetr ieb. 

Fai rn ess w ird gross gesch r ieben 
Es is t  bee indruckend wie  fa i r  d ie  Auftri tte a l ler Jun iorenteams des SCB s ind .  Ich 
hoffe , dass w i r  auch i n  der neuen Saison so pos i t i v  berichten könne .  I ch  kenne kei nen 
e i nz igen negat iven Fa!  1 i n  der vergangenen Sa i son ! D ie  Jun ioren haben denn auch 
ihren grossen Ante i l  am 3 .  Rang für d i e  Wei sse Weste .  

Kinderfussba l l  auf der M a rgarethen 
I m  K i fu wurden neben den Me i sterschaftssp ie len auch d ie  trad i t ione l l en Turn i ere 
( Ha l l e  und Sommerturn i er) durchgeführt .  M i t  Stat ionentra i n i ngs versuchen wir  h ier  
auch gez ie l t  d ie  Techn ik  und Koord i nat ion zu fördern.  Jeden M i ttwoch werden D, E 
und te i lwe i se auch F-Jun ioren spez i fisch tra in i ert . Für d ie  Wartel i s te K inder führten 
wir zwe i S i chtungsan lässe durch, aus welchen wir  doch e i n ige K inder aufnehmen 
konnten . 
Fussba l ler ische H igh l i ghts im K ifu durften wir  bei versch iedenen Teams erleben .  
Sehr erfreu l i ch  dabe i i s t  d ie  Tatsache, dass  i n  e i nze l nen Teams d ie  Jun ioren auf x 
v.ersch iedenen Pos i t ionen e i ngesetzt werden . 



■ 

J u n ioren a u f  dem Sprung  

N icht  wen iger a l s  7 Jun ioren haben den  Sprung i n  das  Kader de r  Ersten oder Zwei ten 
Mannschaft geschafft .  Bis auf O l i v ier könnten a l le in der Herbstrunde noch bei den 
A Jun ioren sp ie len .  Es s ind  d ies :  Valj etr im Se lman i ,  Mert Ge lmez, G iuseppe DeFre­
gias, Ers i n  E lmas, Jan ic  Von Arx, Ruben Schne ider, O l i v ier Mü l l er und Sandro Me i - • ■ er, der zum FC Therw i l  ausge l i ehen wurde . A l len wünschen w i r  gutes Ge l i ngen, aber ■ 
vor al lem auch Gedu ld ,  denn d ieser Schr i tt i st sehr gross und benöt igt e in  gehörige ■ 

Port ion W i l l e .  Sehr erfreu l i ch i st ,  dass prakt isch a l l e  se i t  den Pampers be im SC B in­
n i ngen s ind .  E ine  super Le i s tung Jungs ! Ebenso freut s i ch  d ie  J UKO, dass  mi t  Ergün 
Ercedogan ein Jun iorentra i ner nun die Zweite übern immt .  Aber auch für die Dri tte 
können w i r  mehrere A Jun ioren abste l l en .  

Ausb l i ck  

Somi t  haben w i r  für d ie  neue Sa i son  be i  den  A Jun ioren w ieder e inen j ungen Kader 
zusammengeste l l t .  Sie werden von A la in  Burger wei ter ausgeb i ldet und bestens auf 
die Akt ivze i t  vorbere i tet .  Bei a l len 1 1 er Teams werden wir versuchen an der regiona­
len Sp i tze dabei zu se i n .  Gespannt werden wir darauf  sein, wie sich unser neues C­
Me i ster sch lagen w ird . Be i  den D Jun ioren haben wir über 40 Spieler in  das Da und 
das Ob e i ngete i l t .  Sie werden von v i er Tra inern gecoacht und tra in i e 1i . Am Wochen-

■ ende sp ie len dann drei Teams .  E i n ige Spie ler des Da und e in ige des Ob werden im 
• Playing Team ( De) e ingesetzt . Dadurch kommen al le Spie ler zu ih rem Match . Die ■ übrigen D Jun ioren werden i n  e ine Tra in i ngsgruppe in tegri ert und haben von do,i aus 

die Mögl ichke i t  Untersch lupf im P lay ing Team zu fi nden .  Sobald s i ch auch d ieses 
Team forrnie1i hat, melden wir es für die Me i sterschaft an .  Im K inderfussba l l  werden 
wir wei terh i n  versuchen die K inder mög l i chst gut auszub i lden .  Techn ik ,  Koord inat i ­
on und Teamgedanke s tehen im Vordergrund . Das auf d i ese Sa i son h in e ingeführte 
J+S K ids w i rd grossen E influss auf d i e  Tra i n i ngsgesta l tung haben . Neu werden w i r  
e ine Mädchengruppe auf  d ie  Be ine ste l l en .  D iese tra in i eren vorerst nur und w i r  
schauen w ie  s i ch  d ieses Team auch i nnerha lb des  K ifus entwicke l t .  
Was d ie  An lässe neben dem Me i sterscha ftsbetrieb betri fft, w i rd s i ch  d ie  neue Sa i son 
n i cht gross von der Vergangenen untersche iden .  Wir sta1ien mi t  dem Sommerturnier 
des FYNWS .  Am 1 .  Dez. Wochenende findet unser Ha l l en turn i er statt, unmi tte lbar 
danach die Kfiu We ihnachtsfe ier. Das neue Jahr beg innt  dann mit dem F VN W S  Ha l ­
lenturn ier und  im Früh l i ng ha l ten w i r  den  Sponsoren lauf ab . Bevor dann  im Jun i  d ie  
Sai son mi t  dem Jun iorenvorbere i tu ngsturn ier 1 1 er Fussba l l  und dem K ifu Sommer­
turn ier abgesch lossen w i rd .  Das trad i t ione l l e  P fi ngst l ager muss neu konzip i ert wer­
den. Und es s ieht  gut aus, dass w i r  auch im nächsten Sommer mit den ä l teren Jun io­
ren an den Goth ia Cup 20 1 0  re i sen .  

Im  Namen des Vorstandes danke ich al l en Jun ioren und Tra i nern für i h re hervorra­
gende ATbei t  und wünsche a l len e ine  gute neue Sa i son . Me in  spez i e l l er Dank geht an 
Marg i t ,  welche im H in tergrund unsere Admin i stra t ion und Kasse im Gri ff hat .  I c h  
danke a l len J uko M i tgl i ederl nnen für I h r  Engangement zu  Gunsten de r  Jun ioren und 
al len E rwachsenen, die uns i n  i rgende i ner Form unterstützt haben. 

Thomas Bünter, Jun iorenobmann 
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Dr. W. Je l k  
Rhe u mato log i e  F M H  

I n n ere M e d i z i n  F M H  

M a n u e l l e  M ed i z i n  SA M M  

• S p e z i a l i st f ü r  Rücken ,  M us k e l n  u n d  G e l e n k e  

Te l .  06 1 4 0 2  08 6 8  

Fax  06 1 4 0 2  08 78 

Dr. A. F. Me ie r  
Ch i rurg ie  F M H  

• Spez i a l i st f ü r  C h i rurg ie  d e s  Beweg ungsapparates 
• Sportve r letzungen ,  Ver letzungen und a m bulante  

Ch i rurg ie  

Te l .  06 1 42 1 12  66 
Fax 061 42 1 13 26  

www. m ue h l emattp rax i s . ch  

M ü h l e mattst ra sse 2 2  ( i m M ü h l e matt-Shopp i ng )  4 1 04 Oberw i l  

IGH  Treuhand GmbH 

U n ternehmen sd i enstl�isturige n  
fü r I nd ust r ie, Gewerbe u n d  H ande l  

Mike G .  Wah l i  

Geschäftsführer 

Byfa n gweg 53 1, Postfach  � 4 0 1 1 Base l  
Te 1 .  : 0 61  2 2 6 2 0 2 1 �- N a  te  1 0 7 9 7 0 5 6 1 6 7 
Fax :  06 1 2 2 6 2 0  2 9  ,i m i ke .wa h l i @ igh -treuha n d . ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



E ine ru nd u m  ru nde Sache ! 

R u n d e  D i e nst l e i stu n g e n  
• Ausfü h r u n g / P l a n u n g  
• I n bet r i e bn a h me 
• Koord i n at i o n / B a u l e it u n g  
• Se rv i ce / I n sta n d h a lt u n g  
• E n e rg i eo pt i m i e r u n g  
• Q u a l i f i z i e r u n g  
• Serv i ce  7 x 2 4 h  
• P i kett 7 x 24h 
• R e p a ratu ren 
• Per iod i s che  I n sta l l at i o ns- K o ntro l l e n  

R u n d e  Tät i g ke itsbe re i c h e  
• E l e ktro 
• H e i z u ng / Kä l te  
• Lüft u n g / K l i ma 
• S a n i tä r / M e d i e n  
• Sec u r ity & Auto mat i o n  
• S e rv i ce  & U nterh a lt 
• Te l Co m  

F ü r  r u n d e  E n e rg i eserv i ce- D i e nst l e i stu n g e n  
braucht  e s  n u r  d i ese e i n e  Ad resse : 

Ate l  G e bä u d etec h n i k  West AG 
St .  J a ko bs-St r .  200 
C H -4002 B ase l 
Te l .  0 6 1  260  6 6  66  
Fax  06 1 260  66 99 
i nfo .  base l @g rou p-a i t . com 
www. g ro u p- a i t . co m  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



r GY Protokol l  ■ 
■ 
■ 

■ Protokol l  der  Generalversam ml u ng vom 5. September 2008 
SC B inn i ngen 

Kronenmattsaal  B i nn i ngen 

Beginn : 20 . 1 Oh .  

Der  Präsident begrü sst a l l e Anwesenden 

Anwesend s i nd  
Davon 
Gäste 

9 7  
1 7  

D ies  ergibt e in  abso l utes M ehr von 49 

1 1 4  Personen 
s t immberecht igte M i tg l i eder 
Gast CA-Jun ioren)  
M i tg l i ederst immen 

■ 

■ 
Entschu ld igt haben s i ch  für d iese Genera l versammlung :  ■ 

Eichenberger A lfred, l nnocent i  C laud io ,  Me l i  Ph i l ipp,  Stöck l i Gu ido, Leu Fr i tz, Kai - • 
ser Chr is ,  E ich ler  Ed i ,  Masu l l o  G iovann i ,  W ink ler Yves, Herger P i us ,  S töck l i  Pau l ,  
Fari na Fe l i x ,  Thommen Werner, Heft i  Hans ,  Sütter l i n  Wal ter, Huber Chri s t ian ,  Herr­
mann T im, Steb ler Peter, Merschn igg Josef, Loos l i  Jean-C laude, Tri bolet Ro land, 
Cersos imo Marco, Scheuber Patrick ,  Rubert i  Angelo ,  Mattera M iche le ,  Kaufmann 
Dan i e l ,  Nyffenegger Dan ie l  

St immenzäh ler s i nd auf Vorsch lag des  Präs identen : 
1 .  Ochsner Kurt 2 .  Küpfer Marc 3 .  Hughes Ben 4. Me ier Dan i e l  

Zur  ordent l i chen Genera l versammlung wurde fri st- und  formgerecht (C l uborgan 
02/2008 )  e i nge laden .  Der 

Präs ident fragt an,  ob ein Antrag auf Änderung der Traktanden l i ste gewünscht wird .  
Es wird ke i n  entsprechender An trag geste l l t .  

D ie  Traktanden l i ste s ieht wie fo lg t  aus : 
1 .  Protoko l l  GY SCB 2007 
2 .  M utat ionen 
3 .  Jahresberich te 
a: des Präs identen 
b :  der Subkommiss ionen 
4 .  Kassa- und Revi sorenberichte 
5 .  Wah len 
6. Festsetzung der M i tg l iederbe i träge 

---+ 
2 1  



7 .  

8 .  

9 .  

1 0 . 

Budget 
Anträge von M i tg l iedern 
Veransta l tungen 
D i verses 7 

■ 

1 .  P rotokol l  G Y  SCB 2007 

Das Protoko l l  der GY 2007 des SCB vom 7 . 9 . 2007 wurde im C luborgan Nr .  2 . 2008 
veröffent l icht .  N iemand ste l l t  den Antrag auf Verlesen des Protokol l s  und es s ind 
auch ke ine Änderungen und Ergänzungen gewünscht .  Das Protoko l l  der  GY 2007 
wird e i ns t immig angenommen und der Präs ident bedankt s i ch  be im Verfasser 
Jan Hemnann .  

2 .  M uta t ionen  

Ernen n u ngen 

Ernennungen zu Ehrenmi tgl i edern auf Vorsch lag des  Vorstandes : 

■ Rede des Präs identen : 
■ 
■ 

Weisch - a l s  es Fussbal l schuhe für se in  A l ter gab - benutzt er S i e  - und d ies  b i s  zum 
heut igen Tage . Gä l l - bis heute hat er se ine Fussba l l schuhe nie be ise i te gelegt - er 
benutzt sie noch heute. Los emol - er hatte schon als k l e i ner Fussbal l gesp ie l t  und tut 
d ies  i mmer noch .  Se ine Gesch ichten s ind l egendär und das Erstaun l i che daran - man 
vergi sst sie n ie .  Logi sch - man hört sie am g le ichen Abend meist meh1111a l s .  Er sei 
ein Ta lent gewesen, w i rd behauptet - mit  e i ner stupenden Techn ik  ausgestattet .  I ch  
habe d i ese Woche gehört ,  dass wenn er mi t  der  Kond i t ion von Bäuml i  ausgestattet 
gewesen wäre - hätte er es sehr weit gebracht .  I ch fragte mich e i nfach, ob se in  Kör­
perbau e ine derart ige Kondi t ion überhaupt vertragen hätte . Zuerst als Jun ior - dann 
a l s  Akt iver und Jun iorentra i ner be im SCB - etwas später als Tra iner bei anderen 
Vere inen und als Auswah l tra i ner be im Nordwestschweizeri schen Fussbal l verband 
(ohne gü l t ige L izenz - das hat sonst nur Beckenbauer geschafft) fand er sch l iess l ich 
vor e in  paar J ahren den Weg zu1iick zum SCB. Er war immer M i tg l ied des SCB sei t  
1 968 / 40 Jahre (ohne Jun iorenj ahre ) .  E i ngest iegen i s t  er bei der zwei ten Mannschaft ,  
schaffte es j edoch n icht den Aufs t ieg i n  d ie  2 .  L iga zu rea l i s i eren .  Im  le tzten Jahr war 
es dann sowei t  - er war dama l s  j edoch n icht mehr in der Verantwortung .  Spass be i ­
se i te :  Er hat es a l s  erster Tra i ner des SCB geschafft i n  d ie  2 .  L iga I n tenegional  auf­
zuste igen. Jetzt kann man sagen,  dass es d iese L iga auch noch n ich t  so lange g ibt . 
Doch vor ihm hat der SCB es nur e i nma l  geschafft i n  e ine höhere L iga a l s  d i e  2 .  auf­
zustei gen (vor 30  Jahren damal s  i n  d i e  1 .  L iga) . Es würde m ich freuen, wenn w i r  bei 
der heut igen Abst i mmung das Ganze zwe imal  w iederholen könnten, dam i t  es ihm in 
Er innerung ble ibt ,  dass er se ine Wahl zum Ehrenmi tg l i ed des SC B inn i ngen mehr a l s  
e i nma l  ertragen musste .  Der  Vorstand sch lägt Hämpe le  Kneuss a l s  Ehrenmi tg l ied 
vor. Sofern d ie  GY dami t  e i nverstanden i st , b i tte ich um e i nen entsprechenden Ap-__. 

2 2  
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Hohestrasse 1 30 

4 1 04 Oberwi l B L  

Tel :  06 1 40 1 1 4  98 
Mobi l :  076 2 1 6 43 04 

Fax: 06 1 40 1 46 1 0  
I nternet: www. resta u rant-z iege le i . eh 

E-ma i l :  i nfo@restau rant-ziege le i . ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 
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CLUBORGAN 1 
Das Cluborgan erscheint 4 x jährlich in einer Auflage von ca. 650 Stück pro 1 
Ausgabe. 
Anzahl der Inserenten : ca. 60 Firmen aus Binningen und Region. 

Zielpublikum: Vereinsmitglieder und befreundete Fussballvereine. 

I NSERATE 

1/ 1 Seite (A 5 Aussenseite farbig) 

l /1 Seite (A 5 Innenseite) 

½ Seite (A 5)  

¼ Seite (A 5)  

Inseratvorlage liegt bei 

Inseratvorlage folgt 

Kosten p ro J a h r  

Fr. 1200.­

Fr. 700.­

Fr. 380.-

Fr. 200.-

Name oder Fim1a :  ____________________ _ 

Kontaktperson: 

Adresse : 

Telefon: 

Ort/Datum: Unterschrift :  

Einsenden an: Rocco D 'Addio, Rottmannsbodenstrasse 4, 4 102 Binningen 

oder : SC Binningen, Postfach 340 ,  4 1 02 Binningen 1 

■ 
■ 

■ 

■ 



plaus .  Hämpe le Kneuss w i rd e i ns t immig m i t  grossem Applaus gewähl t .  

Er  hatte s e i ne  F inger i mmer i rgendwo im Sp ie l .  Und wenn er se ine F inger im  Sp ie l  
hatte, dann i mmer mi t  a l l en  Konsequenzen . Wenn wir  ihn brauchten, stand er zur 

• Verfügung. Er vertrat seine Me inung und seine Ans ichten ,  was hie und da zu h i tz igen 
■ 
■ Diskuss ionen führte, doch l i ess er i mmer e i ne Türe offen ,  durch welche man bei der 
• r icht igen Ge legenhe i t  w ieder bei I hm e in treten konnte. Seit 27 Jahren ist er Akt iv­

M i tg l ied des SC B i nn i ngen .  Vor a l l em a l s  Coach hat  er s i ch  e i nen Namen gemacht 
und sass während 7 Jahren auf der Bank der ersten M annschaft .  Drei Jahre als V i ce­
Obmann bei den Jun ioren und 4 Jahre a l s  Vice-Präs ident des Gesamtvere ins  hat er  
se ine D ienste dem SCB zur Verfügung geste l l t .  Grossart iges hat er vor genau 1 1  Mo­
naten ge le i s tet .  Was er an l äss l i ch  des Swi sscomcups vom 20 . 1 0 . 2007 ge le i stet ha t  
war enorm .  Aufgrund sei ner Verd i enste a l s  Coach ,  Vorstandsmi tg l ied und M i torgan i ­
sator des Events  vom letzten J ahr gegen den FC Base l  sch lägt der Vorstand Jean­
C l aude Loos l i  a l s  Ehrenmi tg l ied vor .  I ch  b i tte d ie  Versamm lung, sofern s ie  dami t  
e inverstanden i st ,  d i esen Vorsch lag durch e inen kräft igen App laus  (obwohl Jean­
C laude Loos l i  heute entschu ld igt i st) anzunehmen.  Jean-C laude Loos l i  w i rd ( in Ab­
wesenhe i t )  mit App laus gewäh l t .  

Ernennung zum Fre im i tgl i ed gern .  Sta tu ten des  SC B i nn i ngen 

20 Jahre Akt ivmi tg l ied 
J an Berto l l i ,  Jan Herrmann,  Rene Suter, Andreas B rühwi ler 

25  Jahre Pass ivmi tg l i ed 
Gert rud L i scher und Franz L i scher 

Ernennung zum Fre im i tgl i ed auf Vorsch lag des Vorstandes 
Keine 

Ehrungen mi t  Geschenken / Verd ienste z .G .  SCB 
Keine 

Spez ie l l e  Ehrungen an läss l i ch  ihrer Rücktri tte a l s  Funkt ionäre : 
Ke ine 

Wei tere Ehrungen : 

Hohe runde Geburt stage / Herz l i che Gratu lat ion 
Rüedi  Fri tz 80 .  Geburtstag 
Fre i  Josef 80 .  Geburts tag 
Vogel M ax 80 .  Geburtstag 
Dei lenbach Otto 7 5. Geburt stag 
Wyttenbach John 75 .  Geburt stag 
W idmer Anton 70. Geburtstag 

Fre im i tg l ied 
Fre im i tg l ied 
Fre i mi tgl ied 
Ehrenmi tgl ied 
Fre imi tg l ied 
Fre im i tgl i ed 

--+ 
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Weber 1-l ansruedi 70 .  Geburtstag Pass iv  

7 Meyer Roland 70 .  Geburtstag Fre im i tg l i ed 
Dreier Guido 70 .  Geburtstag Fre im i tg l ied 
Oehler Stephan 70. Geburtstag Fre im i tg l i ed 
Jakober August 70. Gebu11stag Ehrenmi tg l ied 
L ingg Er ich 70 .  Geburtstag Fre im i tg l i ed 

Der Präs ident g ibt d i e  verstorbenen M i tgl ieder bekannt .  Es s ind d ie s :  
Emi l  Lenz Fre imi tg l ied 
Em i l  ( M igger) Schä fer Ehrenmitg l ied 
Otto Sa lad in  Ehrenmi tg l ied 
D ie  GY steht für eine Gedenkminute au f. 

Stre ichungen Pass i vmi tg l ieder ( 2  Jahre Pass ivmi tg l i ederbei trag n icht  bezah l t ) :  
Enderl i n  Andrea, Merki Ma11 i n , Oeh l  Rene, Renna Dora, Renz  B runo 

Die  L is te der Mutat ionen l i egt au f. 
Der Präs ident fragt d i e  GY an,  ob s ie  m i t  den Mutat ionen "Akt ive"  e inverstanden is t .  
E ins t immig angenommen . 

■ Der Präs ident fragt d ie  GY an, ob s i e  m i t  den Mutat ionen " Pass ive"  e inverstanden i st .  
• E i ns t immig angenommen 
■ 

Demzufolge ergeben s i ch  fo lgende M i tg l ieder- und Mutat ionszah len :  

M i tgl i ederbestand per  05 .09 .2008 :  
Ehrenmi tg l i eder 24 
Fre im i tgl i eder 1 3 2 
Akt ive 94 
Pass ive 1 1 3 davon 5 1  ohne Be i trag  (Vorstand/Tra iner etc . )  
Sch iedsr ichter 4 
J un ioren 
Total 

3 .  J ah resber ich te  

327 
694 

Der Präs i dent fragt an ,  ob die Jahresberichte, welche im C luborgan 02/2008 ersch ie­
nen s ind, vorge l esen werden so l len ,  was von der GY nicht gewünscht w i rd .  Der Prä­
s i dent hat keine Ergänzungen zu se inem Ber icht und b i ttet Max Laeser d ie GY anzu­
fragen,  ob sie mit dem Ber icht e inverstanden ist . Max Laeser fragt die GY d iesbezüg­
l i c h  an. Der Beri cht des Präs identen w i rd mit Applaus angenommen . Weder Dan ie l  
Bä t t ig  (Sp i ko- Präs ident) ,  Thomas B ünter ( J un ioren-Präs ident) noch Jean Frey ( Sen ./ 
Vet . /ÜS0) haben Ergänzungen zu i hren Ber ichten,  we lche von der GY eben fa l l s  mit  
Applaus angenommen werden . 

4. Kassa- und  Revisoren ber ich t  
Der Kass ier ( J .  Suter) g ibt fo lgende Zah len bekannt : 
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Aufwand 
Ert rag 
Gewinn 

Fr .  93 .08 1 .­
Fr .  9 5 . 92 2 . 29 
Fr .  2 . 84 1 . 29  

• Der  Präs ident fragt d ie  GY ob es  dazu Fragen gibt ,  was  n i cht de r  Fa l l  i s t .  ■ 
■ Der Kass ier g ib t  d ie  Zahlen der B i l anz per 30 .06 . 2008 bekannt :  
■ 

A ktiven 
Pass iven 
Gew inn  

Fr .  106.245.86 
Fr. 103.404.57 
Fr.  2 .84 1 .29  

Vere insvennögen b i sher per O 1 .07 . 2007 Fr .  40 . 5 3 1 . 5 7  
Vere insvennögen neu per O 1 . 07 . 2008 Fr .  43 . 3  72 . 86  
De r  Präs ident fragt d ie  G Y  an ,  ob j emand dazu e i n e  F rage hat .  Ke i n e  Fragen .  

Revisorenberi ch t :  
Der  Präs ident g i b t  das Wort A l fredo Mon igatt i  ( 2 . Rev i sor) zum Verlesen de s  Rev i so­
renber ichtes .  A l fredo Monigatt i  verl ies t  den Revi sorenber icht .  Die Versammlung hat ■ 
den Kassaberi cht  und den Revisorenbericht  gehört .  A l fredo Mon igatti b i ttet d ie  Ver- ■ 
sammlung M arco G ian i ( Kass ier Stammvere in )  und M argr i t  Beck (Jun iorenkasse) • ■ Decharge zu erte i l en .  Exp l iz i ter Dank an d ie  Verantwort l i chen der Kasse und an J .  
Suter fü r  d i e  Übergabe der Kasse a n  Marco G ian i i n  e inwandfre iem Zustand .  D i e  G Y  
erte i l t  den Veran twort l i chen Decharge e inst immig durch App laus .  Der Präs ident be­
dankt s ich bei M. Beck, M. G ian i ,  8. lmhof und A .  Mon igatt i für I hre ge l e i stete Ar­
be i t .  

J u n io ren kasse :  
Rein i nfonnat iv  g ibt  der Präs i dent den Absch luss der Jun iorenkasse bekannt :  

Aufwand 
Ertrag 
Gewinn 

Fr .  1 2 5 . 7 68 . 79  
F r .  1 29 . 444 . 8 7  
Fr .  3 . 676 . 08  

Auf Wunsch von  Th .  Bünter g ib t  J .  S uter d ie  e i nze l nen Pos i t i onen de r  J un iorenkasse 
bekannt .  Der Präs ident dankt Margr i t  Beck für d ie  ge le i s tete Arbe i t .  

5. Wah len  

Der Präs ident sch lägt a l s  Tagespräs identen Max Laeser vor. D ie  GY s t immt  dem zu .  
M .  Laeser bedankt s i ch  be i  den  Vors tandsm i tg l iedern für d ie ge le i stete Arbe i t  und  
be i  a l len anderen He l fern . Vom Tagespräs identen w i rd Jürg Suter  a l s  Vereinspräs i ­
dent vorgesch lagen . Jürg Su ter wi rd von der G Y  mi t  grossem Applaus im  Amt des 
Vere in spräs i denten bestät ig t .  Der Tagespräs ident g ibt  das Wort an den Präs identen 
zurück .  

--+ 
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Der Vorstand setzt s ich demnach neu wie folgt zusammen : 

bish7 

Vorstand 2008/2009 : 

Ehrenpräs ident Laeser Max 
Präs ident Suter Jürg bi sher 
Vice-Präs ident 1 E ichenberger A lfred bi sher 
V ice-Präs ident 2 Suter Urs neu 
Sp iko-Präs ident Bätt ig Dan ie l  b i sher 
Sp i ko-Sekretär Weber Hansruedi  b i sher 
Kass ier G i ani  Marco neu 
P latzkass ier Baumgartner Markus b i sher 
Vere i ns-Sekretär Hem11ann J an b i sher 
M i tgl ieder-Sekretär Fawer Ambros ius b i sher 
P R/Werbung vakant 
Be i s i tzer Wa l ther Beat b i sher 
Be i s i tzer vakant 
Jun ioren-Obmann Bünter Thomas b i sher 
Jun ioren-Vice-Obmann Meier Danie l  neu 
Verantwort l .  Jun ioren- ! ! -er Fussbal l vakant 
Kassier Jun ioren Beck Margr i t  neu 
Sen ioren/Veteranen-Obmann Frey Jean b i sher 
C luborganredaktor D'Addio Rocco b i sher 

Die GY st i mmt der Zusammensetzung des neuen Vorstands mit Applaus zu. 

Es werden d ie  Subkommiss ionen bekannt gegeben : 

Spiko Dan ie l  Bätt ig: 
I .  Mannschaft 
Tra iner 
Ass i stenz-Tra i ner/Coach 
Coach 
Pflege 
I I .  M annschaft 
Tra iner 
Ass . -Tra iner 
Coach 
I I I .  Mannschaft 
Tra i ner 
Ass. Tra iner 
Torhüterfra iner 
Erd in  Maria 
Materi a l verantwort l icher :  
Veteranen/Ü-50 J ean Frey: 
Kas ier 
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Häfl iger Andreas 
B urger A la in  
Küpfer M arc 
Pöpe l t  Ange la  

L i n iger Patrick 
Me l i  Turi 
Cersos imo G i useppe 

Fumaga l l i  M arco 
Näge l i  Roland 
Kamber Dö lf  

vakant 

Frey J ean 

1 .  Mannschaft 

ad in terim 

■ 

■ 

■ 

■ 



Werde Supporter  be i m  SCB / Werbe Supporter  SCB 

E i n  Su pporter des  SCB  ha t  fre ien E i n tritt zu  den Me isterschaftssp ie len  des 

■ 
SC B i nn i ngen und  erhä l t  das  j äh rl ich 4-mal  ersche inende C l uborgan . Jewe i l s  

■ im  Janua r/Februar  e i nes jeden  Jah res fi ndet d i e  S u pporter-GV statt 
■ 

Doch das Wicht igste ist d ie  fi na nz ie l le  U nterstützung des SCB .  
Herz l ichen Dan k .  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Supporter S C B ,  M itg l iederbe i trag i m  Jah r  Fr .  1 90 .-

Name ,  Vorname :  

Ad resse : 

PLZ ,  Wohnort :  

U ntersch rift : 

E i nsenden a n :  SC B i n n i ngen , Postfach 340 ,  4 1 02 B i n n i ngen 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Werde Pass ivm itgl ied be im S C B  / Werbe Pass ivm itgl ieder  SCB 

E i n  Pass ivm itg l i ed d e s  SCB h a t  fre ien  E i nt ritt zu d e n  Me isterschaftssp ie len  
des SC B i n n i ngen und  erhä l t  das j äh rl i ch 4-ma l  ersche inende C l uborgan . 

Doch das Wicht igste i st d ie  fi na nz ie l le  U nterstü tzung  des SCB .  
Herz l ichen Dan k .  

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

Pass ivm itg l i ed S C B ,  M itg l iederbe i trag i m  Jah r  Fr .  50·.-

Name,  Vorname :  

Ad resse :  

PLZ ,  Wohnort :  

U ntersch rift : 

E i nsenden  a n :  SC B i n n i ngen , Postfach 340 , 4 1 02 B i nn i ngen 

• • • • 
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Sekretär Par isot Gerhard 
Veteranen 
Trainer Kaufmann Danie l  
Coach W underer Tom 
Ü-50 

Verantwort l i ch er Wal ter Sütterl i n  

J uko Thomas Bün ter :  
A-Me i s ter 
Trai ner E rcedogan Ergün 
Ass . -Tra iner Cott ing Dan ie l  
Coach vakant 

A-2 
Trainer B ünter Thomas 
Ass . -Tra iner Farina Fe l ix  
fil 
Trainer Rubert i  Ange lo 
Ass . -Tra iner M at tera M iche le  
82/3 
Tra iner Erdin M ario 
Ass-Tra iner Seyfried Dan ie l  
Q 
Tra iner Casta ldo Remo 
Ass i sten t-Tra iner V .  Graffenried Robert 
C2 
Trai ner Penn i s i  Sebast ian 
Ass . -Tra iner Gasser S te fan 
K inderfussba l l  D - Pampers ( " K I FU " ! )  w i rd durch Thomas Bünter bekann t  gegeben .  

K iosk :  J .  Suter  
Verantwortung Buser Roger 
E i nkauf: Buser Roger 
Kiosk :  M ü l ler  Pau l a  
E ichenberger Evi 
Scheffbuch Pia 
Buser Sascha 

Wah l der Revisoren : 
1 .  lmhof 
1 .  (b isher 2 . )  M on igatt i 
2 . (b i sher 3 . )  Cersos imo 
3 .  (neu)  Ochsner 
3 .  (neu)  Herger 
D i ese werden e i ns t immig gewäh l t .  

Wa l ter (fä l l t weg) 
A lfredo 
Fabio ( fä l l t  weg; da neu im Jun iorenvorstand)  
Kurt Neu 2 ,  da Fabio Cersos imo wegfäl l t  
Pascal 

--+ 
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6 .  Festsetzu ng der M i tgl iederbeiträge 

Bei trag Pass ive :  Vorsch lag des Vorstandes :  Be ibehaltung des Pass ivbei trages Fr. 
50 .-. Keine Wortme ldungen . D ie  GY n immt di esen Vorsch lag mi t  0 Gegenst immen 
an .  ■ 

■ 
■ 

Bei trag Akt ive : Vorsch lag des Vorstandes :  Be ibehal tung des Akt ivbei trages bei Fr .  ■ 

■ 
■ 

400 .-; bei Bezah lung b i s  3 1 . 1 0 . des laufenden Jahres Fr .  3 50 .-. Keine Wortmel­
dungen. Die GY n immt d iesen Vorsch lag mi t  e i nze lnen Gegenst immen an .  

7 .  Budget 

Der Präs ident ste l l t  das Budget vor. 
Ausgaben Fr . ! 00 .200 .-
Total E i nnahmen F r. 95 .000 .-
Budget Verlust Fr. 5 . 200.-

Der Präsident fragt an, ob es dazu Wortmeldungen g ib t :  Keine Wortmeldungen. Das 
Budget w i rd e ins t immig angenommen. 

• Rein infonnat i v  w i rd das Jun iorenbudget 2007 /2008 bekanntgegeben . ■ Ertrag F r. 1 47 . 200 .-
Aufwand Fr .  1 42 . 800.-
Gewinn Fr . 4 .400.-

8 .  Anträge von M itgl iedern 

Es i s t  ke in Antrag frist- und formgerecht be im SCB e ingegangen :  

9 .  Veransta l tu ngen 

Der Präs ident g ibt nachstehende Veransta l tu ngen bekannt. 

1 5 . 1 1 . 2008 entfä l l t  
30 . 1 1 . 2008 
05 . 1 2 . 2008 
06 ./07 . 1 2 . 2008 
1 3 . 1 2 . 2008 
defin i t iver Tenn in  noch offen 
24 . 0 1 . 2009 
2 1  ./2 2 .02 . 2009 
20 ./2 1 . 06. 2009 
0 1 . 08 . 2009 
04. 09 . 2009 
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H arassencup 
Lottomatch 1 4 . 1 5 h Kronenmattsaal 
I n ternes Ha l l enturn ier  
Jun iorenturn ier 
Weihnachtsfeier Jun ioren 
Sen .N et. -Jassturnier 
Supporter Jahres-S i tzu ng 
2 .  in te rr./2 . L i ga-Turnier Kunstrasen 
Sommer-Grümpe l i  
1 .  August-Fe ier  
Genera l versammlung 2008 SC B inn ingen 

----+ 



Der Electrolux Profi Steam: Küchenchefs haben ein Geheimnis ,  
m it dem sie Speisen so zubereiten können , dass sie knusprig ,  gold­
braun ,  del ikat und saftig sind: lntervallgaren. Heisse Luft und Dampf 
liefern zusammen aussergewöhnl iche Ergebnisse - bei Geschmack 
unq Aussehen. Restaurants und über 100000 Electrolux-Kunden 
nutzen diesen Vorteil schon seit Jahren. 

r ' 

Rrofi Steam - Innovation von Electrolux. 

r1,,,,·� 1-/ � r---
8) Electrolux 



RISTORANTE TIP/CO ITALIANO PIZZERIA 
Steinenvorstadt 71 , 4051 Basel Tel. 061 281 91 51 

Inhaber: Michel Theurillat 079 628 92 01 

Seit über 30 Jahren d a s  italienische Restaurant 
mit einzigartiger Atmosphäre in der Innenstadt von Basel. 

Hausgemachte Pasta-, Fisch- und Fleischspezialitäten. 

BESTATTUNGSUNTERNEHMEN 

HANS KOPP & SOHN 

Sch afmattweg 1 2  
Te lefo n : 06 1 4 2 5  66  00  
Te l efax : 06 1 4 2 5  66  3 5 

C H -4 1 0 2 B i n n i n gen  
a .  ko p p @ kopp - b i n n i n gen  . eh 
www . kopp- bestattu ngen  . eh 

And re Kopp ,  Bestatte r m i t e i d g .  Facha u swe is  

Bas lerstrasse 3 1 , 41 02 B i n n i ngen 

Te l .  061 42 1 47 1 2  / Fax 061 42 1 90 48 

Sä l i  fü r F i rmen- u n d  Gese l lschaftsan lässe 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Die  Term i ne werden noch i m  C lub-Organ veröffent l i cht .  

10 .  D iverses 

• Präs ident Jürg Suter :  
■ 
■ 

• Akt ive 2 .  L iga :  
Gratu l at ion zum Aufst ieg der  ersten M annschaft i n  d ie  2 .  L iga l n terregiona l .  Gratula­
t ion zum B as lercup-S ieg und der dami t  verbundenen Qual i fi kat ion zur Te i lnahme an 
Swisscom-Cup .  

Der 3 2 -te l - F i na l  findet am 20 .9 . 2008 um 1 5 . 00 h i n  B i nn i ngen gegen den FC Aarau 
statt 

Akt ive 3. L iga :  G ratu lat ion zum G ruppen s ieg in der Me is terschaft und dami t  verbun­
den Gratu lat ion zum Aufst ieg durch d ie  Qual i fi kat ion in  den Aufst iegssp i e len .  

Komp l iment und Gratu la t ion an d i e  i n  der Jun iorenabte i lung ge le i stete Arbe i t .  

■ 
Der Präs ident dankt im  Namen des Sport C lub B inn i ngen herzl i ch  fo lgenden Dress- ■ 

sponsoren : 

• Prohaus d '  Addio 
• E i chenberger & F ink  
• 3 .  Mannschaft 
• Lamprecht Transporte AG 
• A lb in  Borer 
• Bau i ngeneering 
• Grass i  
• I mmobau GmbH 
• Josef  Merschn igg 

1 . M annschaft 
2 .  Man nschaft 

Veteranen 
A-Jun ioren 
B ! -Jun ioren 
B2 -Jun ioren 
C 1 - Jun ioren 
C2-Jun ioren 

Die Sponsoren des K inderfussba l l es werden ebenfa l l s  bekannt gegeben und spez i e l l  
verdankt .  Ganz  spez i e l l es Dankeschön an d ie Supporter und Donatoren, d ie  namhafte 
Beträge zu G unsten des SCB spendeten . Ein Dankeschön auch an die I nserenten im 
C luborgan und an die F i rmen und Personen,  welche auf den Sportan lagen Sp iegel­
fe ld Bandenwerbungen p l atz iert haben . E in  spez ie l ler Applaus i n  e igener Sache .  
Dank an a l le Vorstandsmi tg l iedern für I hre Tät igke i t  und Ih r  Engagement i n  der ver­
gangenen Sa i son .  Dank an Waschfrauen, P latzwarte, Gemeinde, Verband, Sch ieds­
r ichter, K ioskfrauen, I nserenten, Dresssponsoren , Jun iorenfank lub, fre iw i l l ige He lfer 
an An lässen und Turnieren und a l l e ,  d ie  dem SCB i n  i rgende i ner Form geho l fen ha­
ben . Ein spez ie l les  Dankeschön an die Gemeinde B i nn i ngen für den Zuspruch  von 
C H F  40'000.- (bar) und C H F  l 0 '000.- (n icht  verrechnete Personenstunden) zum 
A_n lass des Cupsp ie l e s  SCB-FCB .  Zusätz l i ch  hat die Gemeinde entschieden, für das 

___,. 
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kommende Cup-Sp ie l  SCB-Aarau C H F  1 0 '000.- (bar) und C H F  4'000 .- (nicht  zu 
verrechnende Personenstunden) zu sprechen . Der SCB bedankt s i ch ganz spez ie l l für 
d i ese Unters tü tzung der Gemeinde B inn i ngen .  

30 .  November 2008 Lottomatch im Kronenmattsaal Beginn 1 4 . 1 5  h ■ 
■ 

A l lgeme iner Aufruf an d ie M i tg l i eder zur Werbung unter H i nweis auf d ie  to l l en Pre i - ■ 

se .  

Wei teren Wortme ldungen :  
Th.  Bünter :  Dank an Sponsoren und Supporter für d ie  Unterstü tzung der  Jun ioren 
(CH F 4'000 .- zur M i tfinanzierung des Goth ia-Cups und für die Aufst i egsprämie zur 
M i tfinanz ierung St . Legier als Aufst i egswochende. 

Th . Bünter macht e i nen Rückb l i ck  auf d ie  GY des l e tzten J ahres ,  an läss l i ch  derer 
e i tens der Jun ioren Strukturprob leme i nnerha lb des Vere i nes aufgezeigt wurden .  

D iese konnten im vergangenen J ahr wohl punktue l l verbessert aber noch n icht  i n  von 
Se i ten der Juko gewünschtem Mass bese i t i gt werden . Immerh i n  konnten i n  der neuen 
Jun iorenkommiss ion vermehrt He lfer gewonnen und dami t  die Arbe i t s last auf mehre­
re Schu l tern verte i l t werden .  

■ 

■ A.  Mon igatt i : I m  Namen der n icht  akt iven M i tg l i eder ohne Funkt ionärsstatu s gratu­
■ l i e rt A .  Mon igatt i  den Akt iven für d ie Le is tungen des vergangenen Jahres .  Zudem 

sprich t  er se i nen Dank an die Funkt ionäre des SCB aus für deren Bemühungen .  

Sch luss in fo1mat ionen J .  Suter: 

Der Präs ident dankt für das zah l re iche Ersche inen ,  dank ebenfa l l s  dem heute verant­
wort l ichen Abwart des Kronenmattsaa l s  Hanspeter Schatz und weis t  darauf hin -
unter Rücks ichtnahme auf d ie  Anwohner - das Ge lände ruh ig  zu verlassen 

Der Präs ident wünscht A l len eine erfo lgre iche ,  unfal l freie und ebenfal l s  mit H i gh­
l ights gesp ick te Sa i son ,  e i nen schönen Abend und gutes  He i mkommen .  

Nachdem es ke ine wei teren Wortmeldungen mehr  g ibt ,  w i rd d ie  Genera l versamm­
lung des SC B i nn i ngen vom Präs identen um 2' I  .20h Uhr beendet .  

Für das Protoko l l :  

J a n  Herrmann 
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Otto Del lenbach ®G:n:rm�@ 
Alles unter einern Dach 

��' 
� � 

- Neuwagen - Karrosserie + Lackiererei 
- Occasionscenter - ACS Prüfcenter 
- Reparatu r a l ler Marken - Autowaschcenter 

- E lektri k + K l imaservice - Tankstel le mit  Shop 

R E S T A U R A N T 
B A S E L B I E T E R  

Heli Troger 

Postgasse 3 

4 1 02 Binningen 

Tel .  06 1 42 1 66 47 

baselbieter@bluewin.ch 

MB Boiler-Service AG 
--------------- □□□■ 

Hohestrasse 199 
4 104 Oberwi 1 
Tel. 06 1 40 1 49 22 
Fax 06 1 40 1 49 18 
24h Pikett 0800 00 l 120 
www.boiler-reinigung.ch 
i !l fo@boi !er-rein igung.ch 

• Chem.- und mechanische Boilerentkalkungen 
• Austausch und Neuinstallation von Boilern 
• Ihr Spezial ist im Leimental 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



immo-bau 
m a n a g e m e n t G m b H  

i m m o - b a u m a n a g e m e n t G m b H  

p a r k s t r a s s e  3 6  4 1 0 2 b i n n i n g e n  

te l .  061  4 2 1  24 24/fax 061  4 2 1  1 2  1 8  

i n f o @ i m m o - b a u m a n a g e m e n t . c h  

w w w .  i m m o - b a u m a n a g e m e n t .  e h  

P ius H erger 

SPONSOR C-ME ISTER MAN NSCHAFT 

. �_ornputers assernbled in Switzerland 

Ihr KMU und privater Partner für folgende Dienstleistungen : 
- Beratung und Verkauf von Hard- und Software 
- Beratung ,  Planung,  Verkauf und Insta l lation von 

Breitba nd (ADSL ,  XDSL, Kabel) und Voice over IP An lagen (VolP) 
- Beratung ,  Planung,  Verkauf und Insta l lation von Netzwerken 

1 
■ 

- Beratung ,  Planung,  Verka uf und Insta l lation von Branchen-Software 
- Beratung,  Planung,  Verka uf und I nstal lation von Kopierer 
- Techn ischer Support vor Ort von Hard- und Software 

COM LABS I N FO RMATI K G M B H 
N eusatzweg 4 - 4 1 02 B i n n i ng e n  
Te l .  06 1 483 04 66 - Fax 06 1 483 04 67 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



r J u n . Fc • • • 
■ SC B i n n i ngen Fe a m  20.  J u n ioren-Som mertu rn ier  des SC Steinen  Base l  

(Bericht von Ueli Meier) 

Am Samstag, 13.  Juni 2009, besammelte sich um 0930 Uhr das Fe-Team des 
SC Binningen auf dem Margarethen-Parkplatz. Dies war der Anfang eines 
langen, heissen und aussergewöhnlichen Tages. Von 1050 - 16 10 Uhr stan­
den 5 Spiele a 18  Minuten gegen sehr starke Gegner auf dem Programm. Der 
Marsch vom St. Jakobs-Parkhaus zu der Garderobe auf den Sportanlagen St. 
Jakob trieb schon einigen den Schweiss in die Stirn, vor allem dem Trainer. . .  

Nach dem Umziehen suchten wir einen schattigen Platz zur ersten Team­
Besprechung. Auch das kurze Einlaufen konnte noch im Schatten durchge- • 
führt werden. Um 10.50 Uhr war es dann soweit. Gegen den FC Pratteln ge- ■ 

rieten wir stark unter Druck und konnten nur mit viel Glück ein Gegentor : 
verhindern. Der gute Torhüter Joel Müller konnte keine ruhige Minute 
verbringen. Kurz vor Schluss dann das Missgeschick mit einem Torabstoss 
genau in die Füsse des Gegners; 1 :0 für Pratteln. Dann die einzige Chance für 
das Fe-Team, welche Nicolas Alt mit einem satten Schuss zum 1 :  1 Schlussre­
sultat verwertete. Der Jubel war natürlich gross, doch wahrte dieser nicht lan­
ge, da uns der FC Kaiseraugst im zweiten Spiel arg zersauste. Mit einer 6:0 
Packung schlurften die Spieler vom Feld. Kein Kommentar. 

Nach der Mittagspause und einer „Krisen-Sitzung" stand das dritte Spiel ge­
gen 'den FC Concordia auf dem Programm. Kurz vor Schluss dribbelte Jan 
Meier im eigenen Strafraum und verlor den Ball. Der FC Concordia konnte 
zum 2:2 ausgleichen. Als Trainer und Vater hätte ich meinen Sohn am Liebs­
ten auf den Mond „geschossen". Doch Jan machte seinen Fehler wieder gut 

. und erzielte kurz vor Schluss im Alleingang das 3 :2 für den SC Binningen. 
Nun war das 6 :0 gegen Kaiseraugst vergessen und die Boys glaubten wieder 
daran, dass sie das Fussballspielen nicht verlernt haben. Plötzlich ging ein 
Ruck durch die Mannschaft. Die private Wasserdusche, das Glace und die 
Unterstützung der Eltern verliehen dem Fe spezielle Kräfte. Der SC Steinen 
wurde mit 4:2 bezwungen, wobei Robert Doepgen im Tor aussergewöhnliche 
Paraden zeigte, Nicolas Doepgen zur Tormaschine wurde und das Duo Lo­
renz Jenny / Jan Meier mit einer tadellosen Manndeckung den besten Spieler 
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des SC Steinen aus dem Spiel nahmen. Dieser verliess kurz vor dem Spielen-
, de wütend das Feld. 

Nun standen wir plötzlich mit 7 Punkten gleichauf mit dem FC Pratteln auf • 
dem 2. Platz. Eine Qual ifikation für den Viertelfinal stand in Reichweite, da ■ 
auch die beiden besten Gruppendritten weiter kamen. Als Trainer musste ich : 
die Boys nun nicht mehr motivieren. Mit einer aussergewöhnlichen Leistung 
aller Spieler wurde der FC Telegraph mit 5 :0 bezwungen. Besonders Nathan 
Fraser überzeugte mit Kampf und Herz. Mit 1 0  Punkten waren wir nun ge­
meinsam mit dem FC Pratteln auf dem 2 .  Gruppenplatz, wobei der FC Prat­
teln das bessere Torverhältnis hatte. Wir waren somit Dritter der Gruppe und 
die Frage war nun, ob wir dennoch die Quali fikation für die Y iertelfinals ge­
schafft haben. Trainer, Spieler und Eltern waren nervöser als an den vorher 
gespielten Matches. Dann endlich die erlösende Mitteilung. Der SC Binnin­
gen Fe stand im Vie1ielfinal gegen . . . den FC Kaiseraugst . . . Erinnerungen an 
das 6 :0 „Debakel" im Gruppenspiel wurden wach. 

: Nach einer intensiven „Team-Sitzung" mit Snacks (Danke Valerie) und Flüs­
• sigkeit wurde um 1 700 Uhr das Spiel angepfiffen. Das Duo Jan/Lorenz spiel-• ten wieder Manndeckung auf die Nummer 1 0  des FC Kaiseraugst, hatte doch 

dieser Spieler im Gruppenspiel fast alle Tore geschossen. Nun geriet plötzlich 
Kaiseraugst unter Druck. Wiederum erzielte Nicolas Alt mit einem satten 
Schuss das 1 :  1. Der sonst ruhige Trainer vom FC Kaiseraugst wurde plötzlich 
laut, die Nerven lagen blank. Das zwischenzeitliche 3: l für den FC Kaise­
raugst wurde mit dem Anschlusstor zum 3 :2  nochmals zum „NervenkJieg". 
Beinahe wäre zum Schluss noch der Ausgleich geglückt. Trotz Niederlage 
waren die Spieler und der Trainer zu Recht Stolz über die gezeigten Leistun­
gen. Mit einer knappen Niederlage im Viertelfinal beendeten die Fe Junioren 
des SC Binningen den heissen und langen Tag. Die Medaille war Balsam für 
die arg erhitzten und müden Boys. Der 5. Schlussrang von 1 8  starken F­
Mannschaften darf ohne weiteres als Sensation bezeichnet werden. Herzli­
che Gratulation. 

Ich danke folgenden Spielern für die ausgezeichnete Leistung: Nicolas Alt, 
Nicolas und Robert Doepgen, Nathan Fraser, Lorenz Jenny , Jan Meier und 
Joel Müller. 
. . .  Gewisse Gerüchte, dass die Spieler zum Hot-Dog Red-Bull getrunken und 
vor dem Viertel final Koka-Blätter gegessen haben, konnten nicht belegt wer­
den. Auch dass der Viertelfinal absichtlich verloren ging (wegen der 2000 
Uhr Vorstellung im Zirkus Kn ie) , konnte weder bestätigt noch dementiert 
werden . . . 
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Bar Restau rant Gri l l -Room 
Gäste-Appartements 

• > Spezialitäten auf dem heissen Stein 

• > Bankett-Anlässe bis 40 Personen 

• > Grill-Boom mit Kerzenlicht-Ambiente 
Jacqueline Gamooni & Tobias Schmeitzky 

Gastro-X GmbH Neumattstrasse 2 4 144 Arlesheim Telefon 061 701 1 7  30 Telefax 061 703 70 47 
Classico Öffnungszeiten: Täglich von 1 1 .30 - 24.00 Uhr Montag und Dienstag sowie Sonntags ab 22.00 Uhr geschlossen 

RESTAURANT 

zur 
a lten :ißoft 

«s '  Cordon-Beizl i» von Oberwil  

Te l . / Fax 06 1 40 1 44 55 
Montag .?b 1 4  Uhr  & Dienstag gesch lossen 

Durchgehend warme Küche von 

1 1 . 3 0  bis 22 .00 Uhr, für hungrige Leute auch 

länger. Grosser Parkplatz ruh iger Garten, 
Partyservice, Kinderte l l er, Seniorente l ler. 

Schönes Sääl i ,  Saisonspezia l i täten .  

30  M.tr. von Tram Nr. 1 0  

Fam i l i e  Hp. + E .  Brand-Etterl i n  

Und's Pöscht l i -Team 

www.cordonbeizl i .eh 

Alba A die u_nlcomplizierle 
� Versicherung 

E ine Versicherung bei der 

Alba 

��;t�:�;�; � 

R i zze l lo  C laud ia  
I n spektor 
Note i  079 3 5 4  69 09 

Genera lagen tu r  Base l  
S t .  A l ban-An lage 56 
4020 Base l  
Te l .  06 1  2 95 33 33 

Alba A die u_nlcomplizierle 
� Versicherung 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Der neue Star unter den Hypotheken .  

www.blkb.ch / immo [I] Base l l a ndschaft l i che  

Ka nton a l ba n k  

Treuhandbüro Wyss 
Ste u ern , B uch ha l tu n g ,  Beratung 

Da Tr 

Ala in  Wyss 
D ip l .  Treuhandexperte 

Güterstrasse 1 08 
4053 Basel 
Tel .  061 36 1  Al  A l  
www. born-carrosserie.ch 

i t Pr fi t  

Baselstrasse 25 
4 1 53 Reinach 

Q) 06 1f71 1 35 86 
� 06 1 (7 1 1 52 88 

www. lre\J h an  dbu ero-wys.s. eh 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



r J u n . Ed • • • 
■ Ed - Das Jahr der markanten Steigerungen 

Bedauernswert, dies war das einzige Attribut, welches dem Ed im vergange­
nen Herbst zugesprochen werden konnte. Spiel um Spiel ging da verloren, 
das Erfolgserlebnis wollte einfach nicht kommen! Eigentlich stand der Be­
ginn schon unter einem ungünstigen Stern, konnte die Mannscha ft doch erst 
im letzten Moment doch noch gemeldet werden, als sich Stephan Galli und 
Chris Kaiser Durisch bereit erklärten, die Mannschaft zu trainieren und zu 
coachen. 

Im Spätherbst gab es dann bereits erste Anzeichen einer Vorwärtsentwick­
lung, als aus den letzten drei Spielen immerhin noch sieben Punkte erkämp ft • 
werden konnten. Stephan Galli verliess im Dezember den SCB und wir haben ■ 
uns entschlossen, mit Gzim „Gizze" Kryeziu einen eigenen Junioren als Trai- : 
ner nachzuziehen - ein Glücksfall! Gizze hat sofort einen guten Draht zu den 
Kindern gefunden und mir in meiner Arbeit sehr geholfen. 

Wir waren letztendlich beide gespannt, ob sich die intensive Arbeit mit den 
Jungs in der Rückrunde auszahlen würde. Was dann jedoch folgte, davon 
waren wir beide mehr als überrascht : Das Team begann mit gutem Spiel die 
Partien gegen Teams, welche uns in der Vorrunde noch bezwungen hatten, zu 
gewinnen ! In der gesamten Rückrunde hatten wir nur noch zweimal mit der 
Niederlage Bekanntschaft zu machen, kein Wunder herrschte eine gute Stim­
mung. Dabei geht es uns Trainern weniger um die Resultate : Noch mehr 
freuten uns die Steigerungen der einzelnen Spieler, welche immer selbstbe­
wusster wurden. Aufsteller waren dabei etwa die leuchtenden Augen von 
Lars Hersberger, als er endlich in einem Meisterschaftsspiel ein Tor erzielen 

. konnte, oder etwa der spezielle Torjubel von LoYc Thomas, als er, nachdem 
der Bal-1 im Netz zappelte, voller Freude auf seinen linken Fuss zeigte, um 
dem Trainer zu vermelden, dass er damit getroffen habe. Unvergesslich auch 
der Schreck von Sydney Bortone, der sogar vergass, über sein wichtiges Tor 
gegen Kaiseraugst zu jubeln! 

Die Schlüsselspieler (Peter Boder, Tobias Frank, Lars Hersberger, Elio Bene­
detti, Raphael Lerro und Jonas Born) haben das Vertrauen, welches die Trai-

___. 
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ner in sie setzten voll und ganz gerechtfertigt und viel dazu beigetragen, dass 
wir in der Rückrunde tatsächlich auch als Mannschaft auftreten und funktio­
nieren konnten. Erstaunt waren wir auch über den Trainingsbesuch, fehlte 
doch ganz selten mehr als ein Spieler - eine Tatsache, die wir ebenfalls auf ■ 
die Kameradschaft zurückführen. Uns Trainern hat es grossen Spass bereitet, ■ 

mit den Knaben zu arbeiten und wir hoffen, dass sie weiterhin mit demselben : 
Engagement an sich und miteinander kämpfen. 

Ich verzichte an dieser Stelle darauf aufzuzählen, wer wie viele Tore erzielt 
hat, welchen Rang wir belegt haben. Danken möchte ich jedoch allen Spie­
lern für ihren tollen Einsatz, der Trainingsbesuch war immer weit über 90 
Prozent. Danken will ich auch den Eltern, welche uns die Zeit gegeben haben 
und nicht gleich nach den ersten Niederlagen im September unsere Köpfe 
gefordert haben. Nicht vergessen will ich natürlich auch deren Unterstützung 
bezüglich Fahrdienst, Getränkeversorgung, etc. 

Ed-Team Saison 2008/2009 - in alphabetischer Reihenfolge: 
: Elio Benedetti, Peter Boder, Jonas Born, Sidney Bortone, J ilvan Campinari, 
■ Berti Duymaz, Tobias Frank, Lars Hersberger, Tobias Huber, Tobias Kun-
■ nappallil, Raphael Lerro, Nico Palma, Sajithan Sivaramalingam, Loic Tho­

mas, Nicola Wittlin, Rezan Zerey, Stefan Zischler. 

Binningen, 9. August 09 / Chris Kaiser Durisch 
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Tellement plus amicale . 

RES TAURANT 
ZUR M ÜHLE 
Rene Feurer  
S p e ise lokal  m i t  S aa l ,  Kegelbahn 

gut  u n d  pre i sgü n s t ig E s sen 
Spez ia l i tä t  Cordon  B leu 

Tram 1 0  / 1 7  

H a l t s t e l l e  B i n n i nge n  

B a s lers t rasse  5 4  

4 1 0 2  B I N N I N G E N  

Tel .  0 6 1  4 2 1  78  o o  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Täg l ich geöffnet von 07 . 00 - 24 . 00 U h r  Hotel _ Restaurant 

S C H L Ü S S E L  

B I N N I N G E N  

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 

CH-4 1 02 Binningen 

Telefon 06 1 42 1 25 66 

Das Restaurant für jedermann . 

Holzkohlengrill 

Farn . de Jong 

kuno math i s  
hauptstrasse 38  
4 1 02 b i n n i ngen 
te l .  06 1  421  80  00 
f ax 061 423 06 26 

Hagnaustrasse 25 
Te l .  061  31 3 33 23 
Fax 061  31 3 33 2 1  

E-Mai l : tmg@datacom m .ch  

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 

T-Sh irts,  Sweat-Sh irts, Caps, Taschen 

und Sportbekleidungen.  

Verlangen Sie u nverb ind l ich e ine Offerte. 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



' Einladung 
■ 
■ 
■ 

Zur 8 8 .  ordentlichen Generalversammlung 

Freitag, 4. September 2009 

Kronenmattsaal Binningen 

Begi n n :  20 .00  Uhr  

Traktanden : 

1 .  Protokol l 
2 .  Mutationen 

3 .  Jahresberichte 

a) des Präsidenten 

b) der Subkommissionen 

4 .  Kassa- und Revisionsbericht 

5 .  Wahlen 

6 .  Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

7 .  Budget 

8 .  Anträge von Mitgliedern 

9 .  Veranstal tungen 

1 0 . Diverses 

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 

5 Tage vor  der  GV schr i ft l ich dem Vorstand eingereicht werden . 

Die A-Junioren sind ebenfa l ls herz lich eingeladen . 

Es werden keine persön lichen Ein ladungen verschickt . 

Der Vorstand 
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■ 

■ 

22. l 0.2009 

1 4.1 1 .2009 

1 6. 1 1 . 2009 

29. 1 1 .2009 

04.1 2 . 2009 

05. /06.1 2.2009 

■ 1 2. 1 2.2009 
■ 
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Daten 

Redaktionsschluss Cluborgan 04 / 2009 

Harassencup 

Ausgabe Cluborgan 04 / 2009 

Lottomatch Kronenmattsaal 

Internes Hallenturnier 

Hallengrümpeli 

Juniorenweihnachtsfeier 

�' . � 
'" 

� 
Uie1Silass ;Jief m 

FuPball ! 

■ 

■ 

■ 

■ 



• Maurerarbeiten 

• Reno va tionen 

• Umbauten 

• Fassadenrenova tionen 

Marca Schäffler 
Baugeschäft AG 

• Kaminsanierungen 

• Kaminbau 

4 1 02 Binningen • Bottmingerstrasse 2 7  

Tel. 06 1 42 1 70 1 1  • Fax 06 1 42 1 70 1 6  • Mobile 079 644 7 5  34 

\._ ·, ' -

www. schaeff/erag. eh 

PIZZERIA DA GIANNI 
REST. ST. JOHANN 

GARTENWI RTS CHAFT 

E LSÄSSERSTRASSE 1 4056 BASEL 

TELEFON 06 1 /322 42 33  

Wenn als SCB' Ier Blueme wotsch schängge I� 
duesch automatisch an Blueme-Senn dängge • • 

MO - FR: 07 . 30 - 1 2 .00 
1 3 . 30  - 1 8 . 30  

SA :  07 . 30  - 1 6 .00 
Te l . 42 1 3 1 24 FAX 42 1 63 05 

senn 

GÄRTNEREI + BLUMENGESCHÄFT 
P ARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRA SSE 30 B INNINGEN 
E-MAIL :  b lumensenn@bluewin .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Gehrig  AG 

Tha lstrasse 35 

4 7 1 0  Balstha l  

Bestes aus  g utem F le i sch 

Le mei ll eu r  de la v iande Sempione Sala m i  

Restaurant Jägerstübli 

Hauptstrasse 1 1 2, 

4 1 02 Binningen 
Auf Ilu·en Besuch freuen sich :  
Andreas Gloor / Nicki Monna 

und Mitarbeiter 
06 1 / 42 1 29 08 

www. j aegerstueb I i -binningen . eh 

Josef Merschnigg 
Oberwilerstrasse 23 

Binningen 
Telefon 42 1 44 4 7 

Spezialgeschäft für 

Spannteppiche , Decken ,  Wände , Treppenbeläge , 

Teppich-Reinigung, 

Holzdecken,  eigene Montage , Vorhänge , 

Parkettboden legen, schleifen und versiegeln . 

40 Festgarnituren zu vermieten! 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



■ 
■ 
■ 
■ 

Redaktionsschluss Cluborgan 4 / 2009 

22.  Oktober 

Berichte bitte an 

Rocco D'Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 

4 1 02 Binningen 

oder 

per E-Mail an veroda@vtxmail .ch 

� .  

5 1  

■ 
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7 Telefo n n u mmern • • • • 
E h renpräs ident  Laeser Max p 06 1 42 1 24 5 7  

P räs ident  Suter J ü rg p 06 1 42 1 7 1  1 6  

Vize 1 Eichenberger A I  fred p 06 1 42 1 4 1  3 8  

Vize 2 Suter U rs 079 4 1 3  96 3 2  

Sp iko-Präs ident  ßät t ig Dan ie l  N 079 446 85 80 

Kass ier  G ian i  Marco 079 454 92 5 2  

• P la tzkass ier  ßaumgartner Markus p 06 1 42 1 20 1 9  • • Vere inssekretär Herrmann Jan p 06 1 403 1 1  3 5  • 
M i tg l iedersekretär Fawer Ambros ius  p 06 1 42 1 80 63 

Sp iko-Sekretär  Weber Hans-Rudo l f  0 7 9  4 1 0  48 0 7  

Beis i tzer Wal ther Beat G 06 1 42 1 9 1 3 3  

Sen .-Vet . -Ob mann  Jean Frey p 06 1 8 1 1 47 45  

Sen .-Vet . -Sekretär  Par i  ot Gerhard N 079 3 34 87 0 1  

J u n io ren-Obmann  Bünter Thomas N 079 6 1 6  3 5  59  

Ki fu P räs iden t  Dan i e l  Meyer N 077 4 1 8  44 72  

Admin is trat ion J u io ren Beck Margr i t  p 06 1 40 1 46 1 5  

J u n ioren-Kass ier  Fab io  Cersos imo N 076 582  5 7  23  

Clu borga n -Redaktor  D '  Addio Rocco N 076 320  88 3 1 

Sportp la tz  S piege lfe ld 06 1 426 54 60 
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www.herzagspart.ch 

HERZDli 
Sport 

DAS EINKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, DIE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m 2 Verkaufsf läche 

B. . Te lefon 421 29 85 1 nn 1ngen Oberwi lerstrasse 16-20 

d 'Moni 

Gutschein mit Flyer: 1 .  Stunde gratis! 

Autofahrstunden : VKU-Kurs: 
a 60 M in .  CHF 95 . - 8 Stunden CHF  200.-
a 90 M i n .  CHF 1 40.-

Theorieloka l :  
Im Langen Loh  1 1 6 

4054 Base l  

.079 / 367 47 47 
dr Rene 

079 / 387 47 47 

Wir holen unsere Kunden/innen ab! 

www.staldis.ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



P. P.  

4102 B inn ingen 1 

Ad resse:  

Lo,npretld 
Wi r kennen 
a l le M itte l und Wege 

Seit ü ber  60 J ah ren 

füh ren unsere 

Tra nsport- und  Log isti k lösungen 

d i rekt a n  Ihr  Z ie l .  Se i  es zu Wasser, 

auf  dem lande oder in der Luft -

i m  weltweiten G üteraustausch werden 

unsere Log isti k le istu ngen zu I h rem E rfo lg .  

· · Fragen S ie  u ns, wir  beraten S ie  gerne ! 

Reach the world :  www. lamprechtlogistics.com 

Lamprecht Transport AG 
Peter Me11iln-St1ilsse -18 

CH..!002 B,�sel 

www.lamprechtlogistics.com Telefon +4 1 6 1  28..i 7-1 7-1 

Transport  


